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DER ALTE KRIEGER 
 

« Das Volkslied im Elsass », Joseph Lefftz, vol. 1,  page 269 
 

 
 
 
 

1) « Denkst du daran ? » So sprach ein alter Krieger 
Zum Veteran, der bettelte sein Brot. 
« Denkst du daran ? Wir waren fast schon Sieger, 
Da rettest du den Hauptmann von dem Tod. 
Wir folgten einst den Fahnen eines Helden, 
Wir fochten dort, wo Schlachten er gewann. 
Mir denkt es wohl, wie kann ich dir vergelten ? 
Auch du, Soldat wie ich, denkst du daran ? 
Mir denkt es wohl, wie kann ich dir vergelten ? 
Auch du, Soldat wie ich, denkst du daran ? 
 
2) Denkst du daran, wie oft uns Ruhm beschieden, 
Wie oft wir sahn uns Lorbeerkränze weihn ? 
Denkst du daran ? Dort in den Pyramiden 
Wir gruben einst den Frankennamen ein. 
Trotz Wogen, Sturm, wie flogen wir zum Siege 
Und liessen stolz zum Himmel an 
Die Fahnen wehn auf unserer Erde Wiege ! 
Auch du, Soldat wie ich, denkst du daran ? 
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3) Denkst du daran, wie einst im Römerlande 
Vor uns erlag die alte Tapferkeit ? 
Denkst du daran ? Als Sieger uns erkannte 
Der Ebro einst, zu huldgen uns bereit. 
Denkst du daran, wie wir in Deutschland kriegten, 
Manch blutgen Feldzug eine Schlacht gewann, 
Wie wir als Helden kamen, sahen, siegten ? 
Auch du Soldat wie ich, denkst du daran ? 
 
4) Denkst du daran, wie dort im Nordgefilde 
So schnell sich wandelte der Sieg in Schmerz, 
Wie Höllenqual mit Grausen uns erfüllte, 
Zu Eis erstarrt, uns glühte nur das Herz ? 
Der wilde Feind, er wähnt uns sichre Beute, 
Uns brach der Blick, die heisse Träne rann, 
Doch neu belebt uns fand der Ruf zum Streite, 
Auch du, Soldat wie ich, denkst du daran ? 
 
5) Denkst du daran ? Ha ! Schmach dem Vaterlande, 
Das lebend schon in seine Grube stieg ! 
Der Fremdling schlug Lutetien in Bande 
Und prunkte stolz auf den errungnen Sieg. 
Magst du den Tag mit Fluch im Herzen tragen, 
Dann darf, kommt einst die rechte Zeit heran, 
Dein Feldherr nicht den Krieger erst noch fragen : 
Auch du, Soldat wie ich, denkst du daran ? 
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